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Anmeldung

Ich melde mich für das 7. IFF-ÖRK-SYMPOSIUM verbindlich an.

Ich nehme am Empfang des Bürgermeisters im Rathaus, Donnerstag, 19. April 2012, 17.00 bis 19.00 Uhr, teil.

Tagungsgebühr EUR 310,– (inkl. Pausengetränke, Empfang im Rathaus, Lunchbuffet am Freitag und Ausklang am Samstag)

	 Session-Auswahl Freitag, 20. April 2012, 14.00 bis 17.00 Uhr (eine Session 13.30 bis 16.30h)

Ich melde mich für folgende Session an:* Alternative Zweitwahl:*

Mehr zu IFF Weiterbildung und IFF Studienprogrammen
in Palliative Care und OrganisationsEthik siehe 
www.aau.at/pallorgZ

Nach Ihrer verbindlichen schriftlichen Anmeldung erhalten Sie per Mail (wenn ge-
wünscht auch postalisch) eine Rechnung über die Tagungsgebühr. Erst nach Zahlungs-
eingang ist Ihr Platz gesichert – wir bestätigen diesen gerne per Mail. Die Erstattung 
ggf. bereits gezahlter Beiträge erfolgt nur bei schriftlicher Angabe der Kontoverbindung 
und in jedem Falle abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von EUR 60,– pro Person. Eine 

Stornierung ist bis zum 5. April 2012 möglich – bei späterem Rücktritt wird die gesamte 
Tagungsgebühr – außer bei Nennung einer ErsatzteilnehmerIn – fällig. Überweisungs-
spesen gehen zu Ihren Lasten. Im Anschluss an das Symposium wird eine Dokumenta-
tion im Downloadbereich (www.aau.at/pallorg) zu finden sein – die nur mittels eines 
Codes, der Ihnen nach dem Symposium bekannt gegeben wird, zu öffnen sein wird.

Session	1	 Practicing „Exquisite Empathy“ and 
		  Self-Awareness Based Self-Care 
Session	2	 Für Menschen mit Demenz am Lebensende sorgen 
Session	3	 Im Gleichgewicht bleiben – Umgang mit 
		  Stress und Burnout 
Session	4	 Musik(therapie) als kreative Selbstsorge ... 
Session	5	 „Wie lange dauert eigentlich nie mehr?“  
Session	6	 Kommunale Sorge in Palliative Care – 
		  Für mich und meine Nachbarn sorgen 
Session	7	 Das schöpferische Tun. Orte für Schmerz, Freude, 
		  Trauer und Sehnsucht 
Session	8	 Das geht unter die Haut – 20 Jahre erfahrbare 
		  Physiotherapie in Palliative Care  
Session	9	 Jin Shin Jyutsu – die Kunst der Selbstheilung 
		  durch Auflegen der Hände
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*Die Einteilung erfolgt nach Eingang der Anmeldungen. Wir bitten um Verständnis, dass aus Platzgründen die Teilnahme an der gewünschten Session nicht garantiert werden kann.


